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Liebe Fußballfreunde, 
verehrte Mitglieder des FV Steinmauern,

zum Ende der Saison 2016/17 sind wir mit zwei 
blauen Augen davon gekommen. Als Zweitletzter der 
Kreisliga A verbleiben wir in dieser Klasse.

Nur der Tatsache, dass Sasbach die Aufstiegsspiele 
in die Landesliga gegen den Zweiten des Bezirks 
Offenburg verloren hat, haben wir dies zu verdanken. 
In der Konsequenz steigt die erste Mannschaft von 
Muggensturm als Drittletzter aus der Bezirksliga ab, was wiederum den 
Zwangsabstieg der zweiten Mannschaft Muggensturms aus der Kreisliga 
A zur Folge hat. Nach Punkten berechnet, beendete Muggensturm II die 
Saison einen Platz vor uns!
Damit blieb uns auch ein Relegationsspiel gegen den Zweitletzten der Staffel 
Süd, die SG Stollhofen/Söllingen, um den Klassenerhalt erspart. Alles  in 
allem haben wir das Glück mehr als strapaziert.

Abhaken und nach vorne schauen, lautet eine alte Fußballweisheit.
Wir freuen uns auf die neue Runde, in der uns als Rückkehrer Matthias 
Bohn wieder zur Verfügung steht. Es gibt ebenso positive Signale von weite-
ren Spielern der „alten“ Garde, wieder einzusteigen.
Danke an Trainer Marco Maracek und an den Sportlichen Leiter Uwe Klein-
schmidt, die nach dieser Saison sicher einige graue Haare mehr haben. Ich 
danke auch allen Spielern, die den Verlockungen anderer Vereine widerstan-
den haben und unserem Verein die Treue halten.

Die A-Jugend, trainiert von Sascha Weßbecher und Benni Zoller, ist auch 
in dieser Runde im Bezirk das Maß aller Dinge. Zum zweiten Mal in Folge 
sicherte sich die Mannschaft in der Spielgemeinschaft mit Plittersdorf und 
Ottersdorf den Meistertitel. Der Aufenthalt über Pfingsten in Spanien zu 
einem internationalen Turnier ist die Krönung der Saison. Wenn alles läuft 
wie geplant, werden wir das Aufstiegsrecht wahrnehmen und zum zweiten 
Mal nach 2008/09 wieder überbezirklich in der Landesliga antreten.

Herzlichen Glückwunsch an Jugendleiter Lukas Stößer und das ganze Ju-
gendteam. Wir werden weiterhin auf unsere Jugend bauen und spüren auch 
die Verbundenheit „unserer“ Steinmauerner Jugendspieler.
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Am 1. und 2. Juli veranstalten wir das alljährliches Sportfest. In guter Traditi-
on werden die Jüngsten am Sonntag bei Bambini-, F-, und E-Jugend-Turnier 
ihren Spaß am Spiel mit vielen Toren zelebrieren. Am Samstag finden beim 
FVS die Ü40-Bezirksmeisterschaften statt, abends wird uns die Band Tache-
les bestens unterhalten.

Alle Fußballfreunde, Mitglieder, Unterstützer und Einwohner Steinmauerns 
sind herzlich eingeladen.

Euer 
Franz Bohn
1. Vorstand 
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Sportfest 2017 mit Tacheles

Samstag, 01. Juli
15.00 Uhr:	 AH FVS vs. AH SV Au am Rhein
16.30 Uhr:	 Ü-40 AH Turnier des Bezirks Baden-Baden  
		  mit 8 Mannschaften
21.00 Uhr:	 Rock & Pop mit der Band Tacheles, Barbetrieb,  
		  Eintritt frei

Sonntag, 02. Juli
09.00 Uhr:	 Turnier der F-Jugend
12.00 Uhr:	 Turnier der Bambini
15.00 Uhr:	 Turnier der E-Jugend
19.00 Uhr: 	Festausklang

Während des Sportfestes ist für das leibliche Wohl gesorgt. 

Wir empfehlen unseren Mittagstisch am Sonntag, 
mit Schnitzel, Brutzelfleisch, Wurstsalat, Pommes Frites 

und Salat.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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FV Steinmauern – Start11
Sidney Müller 
(20, Torwart 1. Mannschaft)

1. Welcher Torwart fliegt noch schöner als Sidney Müller    
    durch den Strafraum?
Niemand kann so schön an Flanken vorbeifliegen wie ich! 
Nein, Spaß beiseite: Meine Lieblingstorhüter sind ganz klar 
Manuel Neuer, Jan Oblak und natürlich der altehrwürdige Gigi Buffon.

2. Was ist deine Lieblings-Ausrede nach einem vermeidbaren Gegentor?
Sobald mir klar wird, dass ich nicht ganz unschuldig bei einem Gegentor war, 
reklamiere ich Abseits – und beharre auch später noch darauf, dass das Tor 
Abseits war.

3. Was fehlt in Deinem Kühlschrank nie?
Monster Energy und Schoko-Drinks.

4. Mit welchem Shampoo schäumst Du dich am liebsten nach einem  
    harten Spiel ein?
Ehrlich gesagt, habe ich nie Shampoo dabei, bediene mich aber sehr gerne 
bei meinen Mannschaftskameraden. Benni Zollers "Loreal Men Expert" ist 
mein Favorit.

5. Welche Frau findest Du klasse?
Schauspielerin Cameron Diaz

6. Welche Sportlerin oder welchen Sportler bewunderst Du?
Cristiano Ronaldo, er hat sich viel mit Fleiß und Disziplin erarbeitet.

7. Deine politische Meinung ist gefragt: Schulz-Zug, Merkel-Raute oder  
    besser Schaaf(s)-Pelz?
Da ich meine Ausbildung bei der Gemeindeverwaltung Steinmauern mache, 
sage ich mal Schaafs-Pelz. Bundespolitisch würde ich eine Wiederwahl Mer-
kels bevorzugen, da ich Schulz für das größere "Übel" halte.

8. Du unternimmst eine Zeitreise. Wohin?
Nur ein paar Woche zurück, als ich mit der A-Jugend beim "KOMM-MIT"-Tur-
nier in Spanien war. Tolle Zeit!
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9. Welche Höhe schaffst Du beim Hochsprung?
Nach jahrelangem Training schaffe ich es mit meinen 1,78 Metern an die 
Latte des Fußballtores. Alles andere ist mit egal.

10. Welcher Song beschreibt Dich am besten?
"Relax, Take It Easy" passt ganz gut. Ich versuche immer, alles locker zu 
nehmen.

11. Klassenerhalt geschafft! Aber was ist nächste Saison drin?
Klar, die letzte Saison lief nicht gut. Gerade für uns junge Spieler war es 
nicht immer einfach, bereits im ersten Jahr Verantwortung übernehmen zu 
müssen. Vielleicht können wir mit der ein- oder anderen Verstärkung näch-
ste Runde einen einstelligen Tabellenplatz erreichen.
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Der Trainer der I. berichtet
Liebe Fußballfreunde und Mitglieder des FVS,

eine schwere und nervenaufreibende Saison endete glimpf-
lich. Erst nach dem letzten Spieltag stand der Verbleib in der 
Kreisliga A fest. 

Ich wusste vor der Runde, dass es für uns eine schwere Sai-
son würde, nachdem dem FVS acht erfahrene Stammspieler 
nicht mehr zur Verfügung standen, darunter Leistungsträger wie Corc 
Yasmin, Thorsten Specka, David Joram oder Keven Sutter. Allesamt Kicker, 
die nicht so einfach zu ersetzen sind. Die Lücke mussten wir mit A-Jugend-
lichen schließen.

Ich bin schon etliche Jahre beim FV Steinmauern, kann mich aber nicht 
erinnern, dass es in letzter Zeit je einen solch großen Umbruch in der ersten 
Mannschaft gegeben hat. Dabei hatte der FVS das große Glück, dass so 
viele Jugendspieler in die "Erste" nachgerückt sind – sonst wäre es wohl 
nicht möglich gewesen, überhaupt eine einigermaßen konkurrenzfähige 
erste Mannschaft zu stellen; von einer "Zweiten" mal ganz abgesenen.

Natürlich habe ich als Trainer bestimmt nicht immer alles richtig gemacht. 
Auch mir sind die Fußballmechanismen bekannt. Sprich: Bleibt der Erfolg 
aus, ist der Trainer immer der Schuldige – das ist im Amateursport nicht 
anders als bei den Profis.

Die teilweise heftigen Kritiken aus dem Umfeld an meiner Person halte ich 
aber nicht immer für gerechtfertigt. Zusammen mit der Mannschaft habe ich 
alles versucht, um den Klassenerhalt zu erreichen. Den Kritikern sei gesagt, 
dass uns zur nächsten Saison noch kein Spielausschuss und kein Co-Trai-
ner zur Verfügung stehen. Ich hätte kein Problem damit, wenn sich jemand 
bereit erklären würde, eines der Ämter zu übernehmen. Im Hintergrund zu 
kritisieren ist immer einfacher als in die Verantwortung zu gehen. 

Zur neuen Runde wird die Situation nicht leichter. Immerhin haben alle Spie-
ler für die kommende Saison zugesagt, was keineswegs selbstverständlich 
ist. Etliche hatten Angebote von anderen Vereinen vorliegen, wo sie sich 
einiges an Geld hätten dazuverdienen können. Deren Treue zum FVS und 
deren Bekenntnis zum Team zeigt mir wiederum, dass die Kameradschaft in 
der Mannschaft stimmt.

FV-Info 2/2017
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Mit Matthias Bohn kehrt ein Spieler zum FVS zurück, der zuletzt in Muggen-
sturm aktiv war. Höchstwahrscheinlich bleibt dies der einzige Neuzugang, 
da dem Verein die finanziellen Mittel fehlen, um externe Spieler nach Stein-
mauern zu locken. Dies ist kein Beinbruch, im Gegenteil: Ich bin kein Freund 
davon, fremden Kickern Geld in den Hals zu werfen, das mühsam erwirt-
schaftet werden musste. Und dann blieben unsere Eigengewächse noch 
außen vor.

Wenn man aber sieht, wie andere Mannschaften zur neuen Runde aufrü-
sten, macht man sich so seine Gedanken. Wir müssen die komplette Vorrun-
de auf Spielmacher Jan Hänle (Auslandsaufenthalt) verzichten, drei weitere 
Stammspieler werden berufsbedingt kürzer treten.

Meine Hoffnung auf eine bessere Saison liegt darin, dass die jungen Spieler 
aus der vergangenen Runde ihre Lehren gezogen haben und den nächsten 
Schritt nach vorne machen. In den meisten Spielen waren wir nicht schlech-
ter als der Gegner, machten aber in vielen entscheidenden Situationen 
einfach zu viele Fehler. So geriet man häufig auf die Verliererstraße.

Es gilt also, ein paar Fehler weniger zu machen. Anders ausgedrückt: In der 
Defensive brauchen wir mehr Kompaktheit, im Zweikampfverhalten ein ener-
gischeres Vorgehen, im Spielaufbau mehr Ruhe am Ball. Basics eigentlich, 
die aber nicht von alleine kommen. Verbessern wir uns in diesen Punkten 
– gepaart mit einer guten Fitness –, bin ich optimistisch, dass wir uns in der 
neuen Saison steigern können.

Auch wenn die vergangene Saison nicht gut für uns lief, kann sich der FVS 
glücklich schätzen, eine solch junge Mannschaft mit Perspektive und aus-
nahmslos eigenen Spielern zu haben. Zumal aus dem Meisterkader der 
A-Jugend weitere talentierte Spieler nachrücken werden. Die größte Proble-
matik des FVS wird zukünftig sein, dass diese jungen Spieler immer wieder 
von anderen Vereinen mit Geldscheinen gelockt werden, weil es andernorts 
um den Nachwuchs eben nicht so gut wie in Steinmauern bestellt ist.
Abschließend geht mein Dank an alle, die uns in der abgelaufenen Saison 
auf und neben dem Platz unterstützten und auch in schweren Zeiten dem 
Team die Treue hielten. Wir sehen uns beim Sportfest am 1. und 2. Juli!

Mit sportlichen Grüßen
Marco Maracek

FV-Info 2/2017
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Der Trainer der II. berichtet
Liebe Fußballfreunde und Mitglieder des FVS,

die Saison 2016/2017 ist zu Ende und wir können mit einem 
respektablen dritten Platz in die verdiente Sommerpause 
gehen. 
Wenn man aber bedenkt, dass wir als Tabellenführer in die-
ses Jahr gestartet sind, muss ich leider sagen: Ziel verfehlt! 
Die Mannschaft konnte zweifelsohne mit jedem Gegner mithalten, aber die 
Punkte ließen wir gegen vermeidlich schwächere Gegner wie Obertsrot 
(gleich zweimal!), Au am Rhein und Staufenberg liegen. Ganz bitter war die 
Derby-Niederlage gegen Plittersdorf beim ersten Heimspiel 2017 auf dem 
Kunstrasen. 

Wir hatten bis kurz vor Schluss zwar immer wieder die Möglichkeit, doch 
noch die Meisterschaft zu erringen, aber beim Auswärtsspiel in Obertsrot 
(2:2) machten wir die gleichen Fehler wie im Hinspiel (1:3) und konnten nur 
ein Unentschieden erkämpfen. Dass uns zum Schluss die Puste ausging, 
lag auch daran, dass der Trainingsbesuch schrittweise nachließ. In den letz-
ten vier Wochen war ein Trainingsbetrieb für die „Zweite“ nur noch schwer zu 
leisten.

Ein weiterer Aderlass: Einige Spieler fielen während der gesamten Runde 
aus. Auf Kay Petrisor etwa, der umzog, und Patrick Istok (verletzt) musste 
das Team schon ab Oktober verzichten, Torjäger und Spielmacher Sebastian 
Gallion zog sich im Saison-Endspurt eine Knieverletzung zu. Andere Akteure 
mussten wiederum bei der „Ersten“ aushelfen.

Die „Erste“ steckte fast die gesamte Runde im Abstiegskampf und hatte 
einen sehr dünnen Kader. Folglich war es wichtig, das Team von Marco 
Maracek zu unterstützen. 
Die Moral hat jedoch in allen Spielen gestimmt, und – was noch wichtiger ist 
– die Mannschaft passt zusammen. Junge und „etwas ältere“ Spieler har-
monieren gut, was für Team wie Verein eine wichtige Grundlage ist. So kann 
man, allen Widrigkeiten zum Trotz, von einer ordentlichen Runde sprechen; 
schlussendlich hat auch die Erste den Abstieg verhindern konnte. 

FV-Info 2/2017
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Nach zwei Jahren verlasse ich nun den FVS. Ich möchte mich bei den sport-
lich Verantwortlichen und der Vorstandschaft für das Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Ein besonderer Dank gilt Marco Maracek, da 
wir beide es oft schwer hatten, einen Kader zusammen zu stellen. Marco hat 
mehrmals Rücksicht auf die „Zweite“ genommen und meinem Team damit 
sehr geholfen. Mein Wunsch für Dich: Ein größerer Kader in der nächsten 
Runde, damit in beiden Mannschaften der für den Erfolg nötige Konkurrenz-
kampf stattfinden kann.

Ein besonderer Dank gilt meinen drei Helfern an der Seitenlinie, ohne die 
eine Mannschaftsbetreuung alleine auf Dauer nicht machbar gewesen wäre. 
Lieber Simon, Andreas und Marc, vielen Dank für Eure Zeit und den Welt-
klasse-Support!

Vielen Dank an die vielen Zuschauer und Fans, die die Mannschaft und mich 
bei Heim- und Auswärtsspielen unterstützt und mitgefiebert haben.

Zu guter Letzt ein Satz zu meiner Mannschaft um Kapitän André Grünba-
cher: Hätte ich im Januar gewusst wie schwer mir der Abschied fällt, weiß 
ich nicht, ob ich diese Entscheidung so noch einmal getroffen hätte. Ich 
verlasse ein Team, das für mich der eigentliche Meister diese Runde ist. 
Keines der Spitzenteams konnte gegen uns gewinnen! Zweitbeste Abwehr 
und zweitbester Sturm. Iffezheim (mehr Gegentore) und Gaggenau (weniger 
Treffer) sind jeweils in einem Punkt schlechter. Leider ist solch eine Wertung 
nichts wert. Trotzdem könnt Ihr stolz auf Euch sein. Für die Zukunft wünsche 
ich Euch etwas mehr Wertschätzung. Nicht nur auf, sondern auch neben 
dem Platz seid Ihr eine wichtige Stütze des Vereins. 

Danke sagen fällt mir nicht schwer. Tschüss und Adé sagen, schon eher. 
Deshalb besser: Auf Wiedersehen!

Vielen Dank für zwei tolle Jahre FVS.

Euer 
Bernd Gramlich
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Komplette mechanische Bearbeitung von Werkstücken aller Art
Drehen – Bohren – Fräsen – Reibschweißen – Magnetarcschweißen

Handel mit gebrauchten Werkzeugmaschinen

Kölmel Maschinenbau GmbH
Murgstraße 28 · 76479 Steinmauern

Telefon (0 72 22) 2 24 26 · Fax (0 72 22) 2 12 31
Internetadresse: www.koelmel-maschinenbau.de
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Tabelle I. Mannschaft 
Platz 	 Mannschaft		  Spiele 	 G 	 U 	 V 	 Torverh. 	 Diff.	 Pkt.
1. 	 SV 08 Kuppenheim 2	 30 	 24 	 6 	 0 	 106 : 25 	 81 	 78
2. 	 FV Iffezheim		  30 	 18 	 7 	 5 	 63 : 37 		 26 	 61
3. 	 FV Sandweier		  30 	 17 	 5 	 8 	 82 : 48 		 34 	 56
4. 	 FC Obertsrot		  30 	 16 	 4 	 10 	 79 : 57 		 22 	 52
5. 	 FC Rastatt 04		  30 	 15 	 4 	 11 	 54 : 43 		 11 	 49
6. 	 FV Plittersdorf		  30 	 14 	 6 	 10 	 56 : 49 		 7 	 48
7. 	 SV Au am Rhein	 30 	 14 	 5 	 11 	 54 : 58 		 -4 	 47
8. 	 FV Ötigheim		  30 	 14 	 2 	 14 	 68 : 51 		 17 	 44
9. 	 1.SV Mörsch 2		  30 	 12 	 2 	 16 	 52 : 77 		 -25 	 38
10. 	 FV Hörden		  30 	 10 	 6 	 14 	 37 : 50 		 -13 	 36
11. 	 SV Niederbühl/​Do.	 30 	 10 	 5 	 15 	 47 : 69 		 -22 	 35
12. 	 SV Staufenberg		 30 	 10 	 3 	 17 	 56 : 64 		 -8 	 33
13. 	 VFB Gaggenau 2001	 30 	 9 	 6 	 15 	 38 : 61 		 -23 	 33
14. 	 FV Muggensturm 2	 30 	 8 	 3 	 19 	 49 : 83 		 -34 	 27
15. 	 FV Steinmauern	 30 	 6 	 7 	 17 	 52 : 75 		 -23 	 25
16. 	 Türkiyemspor Selbach	 30 	 7 	 1 	 22 	 44 : 90 		 -46 	 22

Torschützen I. Mannschaft 
Name 			   Tore
Arthur Tuckin 		  13
Marcel Weßbecher 	 10
Nico Boos 		  9
Jan Hänle 		  7
Benedikt Zoller 		 4
Yannis Wössner 	 3
Frank Weidenbacher 	 2
Lukas Braun 		  1
Pascal Lisowski 	 1
Julian Schottock 	 1
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Tabelle II. Mannschaft 
Platz 	 Mannschaft		  Spiele 	 G 	 U 	 V 	 Torverh. 	 Diff.	 Pkt.
1. 	 FV Iffezheim 2		  22 	 15 	 3 	 4 	 69 : 28 		 41 	 48
2. 	 VFB Gaggenau 2001 2	 22 	 14 	 5 	 3 	 47 : 17 		 30 	 47
3. 	 FV Steinmauern 2	 22 	 13 	 5 	 4 	 63 : 26 		 37 	 44
4. 	 FV Ötigheim 2		  22 	 14 	 2 	 6 	 51 : 31 		 20 	 44
5. 	 FV Sandweier 2		 22 	 13 	 2 	 7 	 49 : 29 		 20 	 41
6. 	 SV Au am Rhein 2	 22 	 11 	 2 	 9 	 46 : 32 		 14 	 35
7. 	 FV Plittersdorf 2		 22 	 10 	 1 	 11 	 39 : 44 		 -5 	 31
8. 	 FC Obertsrot 2		  22 	 7 	 5 	 10 	 39 : 58 		 -19 	 26
9. 	 1.SV Mörsch 3		  22 	 8 	 2 	 12 	 33 : 55 		 -22 	 26
10. 	 SV Staufenberg 2	 22 	 4 	 1 	 17 	 27 : 60 		 -33 	 13
11. 	 SV Niederbühl/​Do. 2	 22 	 3 	 3 	 16 	 34 : 82 		 -48 	 12
12. 	 FV Hörden 2		  22 	 1 	 7 	 14 	 24 : 59 		 -35 	 10
	

Torschützen II. Mannschaft 
Name 			   Tore
Sebastian Gallion 	 20
Dennis Föry 		  6
Uwe Melzer 		  6
Burhan Muhçu 		  4
Viktor Fot 		  3
Moritz Kurth 		  3
Mathias Jost 		  3
Nico Steinacker 	 3
Philipp Götz 		  3
Ramòn Peter 		  2
Corc Yasmin 		  2
Kay Petrisor 		  2
Patrick Istok 		  2
Timo Föry 		  2
Volker Pillo 		  2
Björn Götz 		  2
Walid Al Shawaf 	 1
Michael Bastian 	 1
Philipp Dittrich 		  1
Nicolas Kölmel 		 1
Eigentor 		  2
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Spielplan 2016/2017 – Hinrunde
Kreisliga A, Staffel Nord

Sonntag, 14. August 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Ötigheim 0:2
Sonntag, 21. August 2016, 15 Uhr
FC Rastatt 04 – FV Steinmauern 2:1
Sonntag, 28. August 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Sandweier 3:2
Samstag, 03. September 2016, 17 Uhr
FV Plittersdorf – FV Steinmauern 1:1
Sonntag, 11. September 2016, 13.15 Uhr
1. SV Mörsch 2 – FV Steinmauern 3:2
Sonntag, 18. September 2016, 15 Uhr
FV Iffezheim – FV Steinmauern 4:0
Sonntag, 25. September 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – Türkiyem. Selbach 5:3
Sonntag, 02. Oktober 2016, 15 Uhr
FV Hörden – FV Steinmauern 3:2
Sonntag, 09. Oktober 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Muggensturm 2 6:2
Sonntag, 16. Oktober 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Au am Rhein 1:1
Sonntag, 23. Oktober 2016, 15 Uhr
SV Kuppenheim 2 – FV Steinmauern 2:1
Sonntag, 30. Oktober 2016, 15 Uhr
FV Steinmauern – FC Obertsrot 1:5
Sonntag, 06. November 2016, 14.30 Uhr
SV Niederbühl/Do. – FV Steinmauern 1:1
Sonntag, 13. November 2016, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – VFB Gaggenau 3:3
Sonntag, 20. November 2016, 14.45 Uhr
SV Staufenberg – FV Steinmauern 3:2

Spielplan 2016/2017 – Rückrunde
Kreisliga A, Staffel Nord

Samstag, 26. November 2016, 14.30 Uhr
FV Ötigheim – FV Steinmauern 5:0
Sonntag, 04. Dezember 2016, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – FC Rastatt 04 1:3
Sonntag, 12. März 2017, 15 Uhr
FV Sandweier – FV Steinmauern 4:2
Sonntag, 19. März 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Plittersdorf 1:1
Sonntag, 26. März 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – 1. SV Mörsch 2 1:3
Sonntag, 02. April 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Iffezheim 3:1
Sonntag, 09. April 2017, 15 Uhr
Türkiyem. Selbach – FV Steinmauern 1:2
Samstag, 15. April 2017, 17 Uhr
FV Steinmauern – FV Hörden 1:1
Sonntag, 23. April 2017, 15 Uhr
FV Muggensturm 2 – FV Steinmauern 2:0
Samstag, 29. April 2017, 17 Uhr
SV Au am Rhein – FV Steinmauern 3:2
Sonntag, 07. Mai 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Kuppenheim 2 2:5
Sonntag, 14. Mai 2017, 15 Uhr
FC Obertsrot – FV Steinmauern 6:3
Sonntag, 21. Mai 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Niederbühl/Do. 1:2
Sonntag, 28. Mai 2017, 15 Uhr
VFB Gaggenau – FV Steinmauern 1:1
Samstag, 03. Juni 2017, 17 Uhr
FV Steinmauern – SV Staufenberg 3:0
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Spielplan 2016/2017 – Hinrunde
Kreisliga C, Staffel 3

Sonntag, 14. August 2016, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Ötigheim 2 2:0
Sonntag, 21. August 2016
FV Steinmauern spielfrei
Sonntag, 28. August 2016, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Sandweier 2 2:1
Samstag, 03. September 2016, 15.15 Uhr
FV Plittersdorf 2 – FV Steinmauern 2 1:4
Sonntag, 11. September 2016, 11.30 Uhr
1. SV Mörsch 3 – FV Steinmauern 2 0:6
Sonntag, 18. September 2016, 13.15 Uhr
FV Iffezheim 2 – FV Steinmauern 2 3:3
Sonntag, 25. September 2016, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – Türkiyem. Selbach 2 6:1
Sonntag, 02. Oktober 2016, 13.15 Uhr
FV Hörden 2 – FV Steinmauern 2 0:5
Sonntag, 09. Oktober 2016
FV Steinmauern spielfrei
Sonntag, 16. Oktober 2016, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Au am Rhein 2 2:0
Sonntag, 23. Oktober 2016
FV Steinmauern spielfrei
Sonntag, 30. Oktober 2016, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FC Obertsrot 2 1:3
Sonntag, 06. November 2016, 12.45 Uhr
SV Niederbühl/Do. 2 – FV Steinmauern 1:6
Sonntag, 13. November 2016, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – VFB Gaggenau 2 2:1
Sonntag, 20. November 2016, 13 Uhr
SV Staufenberg 2 – FV Steinmauern 2 2:1

Spielplan 2016/2017 – Rückrunde
Kreisliga C, Staffel 3

Samstag, 26. November 2016, 12.45 Uhr
FV Ötigheim 2 – FV Steinmauern 2 0:0
Sonntag, 04. Dezember 2016
FV Steinmauern spielfrei
Sonntag, 12. März 2017, 13.15 Uhr
FV Sandweier 2 – FV Steinmauern 2 1:1
Sonntag, 19. März 2017, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Plittersdorf 2 2:4
Sonntag, 26. März 2017, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – 1. SV Mörsch 3 2:0
Sonntag, 02. April 2017, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Iffezheim 2 2:1
Sonntag, 09. April 2017, 13.15 Uhr
Türkiyem. Selbach 2 – FV Steinmauern 2 1:3
Samstag, 15. April 2017, 15.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Hörden 2 7:0
Sonntag, 23. April 2017
FV Steinmauern spielfrei
Samstag, 29. April 2017, 15.15 Uhr
SV Au am Rhein 2 – FV Steinmauern 2 4:3
Sonntag, 07. Mai 2017
FV Steinmauern spielfrei
Sonntag, 14. Mai 2017, 13.15 Uhr
FC Obertsrot 2 – FV Steinmauern 2 2:2
Sonntag, 21. Mai 2017, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Niederbühl/Do. 2 4:1
Sonntag, 28. Mai 2017, 13.15 Uhr
VFB Gaggenau 2 – FV Steinmauern 2 0:0
Samstag, 03. Juni 2017, 15.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Staufenberg 2 6:1
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Unterstützen Sie den FV Steinmauern 
Werbung in unserem Infoheft
Nutzen Sie die Möglichkeit Ihr Unternehmen und Ihre Produkte regelmäßig 
allen  Einwohnern von Steinmauern zu präsentieren. Das vierteljährlich 
erscheinende Infoheft bietet Ihnen optimale Werbe-Möglichkeiten zu einem 
günstigen Preis. Egal ob ganze, halbe oder drittel Seite, nutzen Sie unser 
Angebot und profitieren Sie davon.

Bandenwerbung
Bandenwerbung ist eine weit verbreitete Möglichkeit, dauerhaft für Ihr Unter-
nehmen zu werben. Wir übernehmen für Sie die komplette Abwicklung vom 
Druck bis zum Anbringen der Werbefläche.

Ballspenden
Jede Mannschaft des FVS, egal ob Senioren oder Jugend, benötigt Bälle 
für ihre Heimspiele und das Training. Durch Ihre Ballspende würden Sie uns 
sehr entlasten.

Besuch unseres Clubhauses
Das Clubhaus ist in der Regel bei jedem Heimspiel der Senioren und der 
Jugendmannschaften geöffnet und wird von Mitgliedern des Vereins ehren-
amtlich geführt. Freuen Sie sich nach dem Spiel auf ein frisch gezapftes Bier 
im Kreise von Fußballfans  oder tauschen Sie sich mit den Eltern der Mann-
schaftskameraden Ihres Kindes aus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

oder werden Sie Mitglied in unserem Verein
Schon für 30,00 Euro im Jahr, das sind 2,50 Euro im Monat, können Sie bei 
uns „passives Mitglied“ werden. Eine Beitrittserklärung finden Sie auf der 
Homepage des FV Steinmauern unter www.fvsteinmauern.com/verein.

FV-Info 2/2017
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Neues aus der  
 Jugendabteilung

A-Jugend SG Steinmauern/
Plittersdorf/Ottersdorf

Landesliga, wir kommen!

Hallo liebe Freunde des FV Steinmauern,

die A-Jugend verteidigt ihren Titel und wird erneut Meister in der Bezirksliga! 
Damit steht auch fest, dass es künftig in der überbezirklichen Landesliga 
weitergeht.
In einem äußerst spannenden Titelkampf behielten wir am Ende die Ober-
hand und konnten uns gegen die Mitkonkurrenten aus Bad Rotenfels und 
Mörsch durchsetzen. 

FV-Info 2/2017

Die Rückrunde hatte es in sich, die Konkurrenten schlossen immer näher 
zu uns auf und wir selbst brachten uns immer mehr in Schwierigkeiten. Am 
vorletzten Spieltag vergaben wir unseren ersten Matchball gegen die SG 
Wintersdorf (völlig verdient übrigens). Somit war die Spannung bzw. Anspan-
nung perfekt. Im Nachhinein eine emotionale Tal- und Bergfahrt, die ihren
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Höhepunkt am letzten Spieltag fand: Gleich drei Mannschaften hatten noch 
die Chance auf den Titel. Da wir einen Punkt Vorsprung hatten, reichte uns 
ein Sieg zur Meisterschaft. Im letzten Spiel ließ man dann nichts anbrennen 
und gewann souverän gegen die SG Ötigheim mit 4:1.      

Abschließend kann man sagen, dass wir dank der überragenden Hinrunde 
Meister geworden sind. Die ersten acht Spiele gewannen wir sehr souverän 
und spielten uns in einen regelrechten Rausch! Leider haben wir unsere 
Form der Hinrunde nie mehr erreichen können. 
Die Gründe hierfür sind schnell erklärt: Wenn man eine kontinuierliche Spie-
leranzahl von acht bis zehn Spielern im Training hat, reicht es eben nicht! 
Wir konnten nicht wie in der Hinrunde von einer gewissen Grundfitness zeh-
ren. Somit fiel natürlich auch die spielerische Leichtigkeit weg; Spiele, „die 
von selbst liefen“, gab es nicht mehr. 

Es blieb uns nichts anderes übrig als uns jeden Sieg hart zu erarbeiten! 
Wenn man schon nicht die trainingsfleißigste Mannschaft ist, die plausiblen 
sowie unplausiblen Gründe dahingestellt, dann muss man wenigstens den 
Minimalgedanken des Fußballspielens umsetzen: Wenn man ein Trikot trägt, 
muss man mehr geben als der Gegner und alles versuchen, dieses Spiel 
zu gewinnen! Sonst hat man sein Hobby komplett verfehlt, und der Grund-
gedanke „Warum spiele ich eigentlich Fußball?“ geht verloren! Schon gar, 
wenn man die Chance hat, Meister in der Bezirksliga zu werden! Mit diesem 
Motto gingen wir die letzten Spiele an und wir konnten unser großes Ziel 
gemeinsam verwirklichen.  

Ich selbst sehe das als außergewöhnliche Leistung. Es war eben nicht 
selbstverständlich, den Meistertitel zu erringen. Ob wir in der Hinrunde über 
unseren Möglichkeiten gespielt haben oder in der Rückrunde darunter, 
möchte ich nicht beurteilen. Fakt ist, dass wir verdient Meister geworden 
sind. Und hoffentlich hat jeder Spieler in dieser Saison gemerkt, dass man 
als Fußballer noch so viel Potenzial haben kann – ohne den nötigen Fleiß 
und der Bereitschaft, in den Sport etwas zu investieren, klappt es eben nicht.

Ich finde es stark von der Mannschaft, dass sie sich den nächsten Schritt 
zutraut und das Abenteuer Landesliga anpackt. Natürlich geht das nur mit 
der nötigen Trainingsdisziplin und dem Willen jedes einzelnen Spielers. Des 
Weiteren wird der Zusammenhalt unter den SG-Partnern sowie deren Unter-
stützung extrem wichtig sein! Dieses Jahr habe ich das als sehr angenehm, 
wohltuend und fördernd wahrgenommen. Als absolutes Highlight unserer 
SG-Zeit empfand ich die gemeinsame Anfeuerung der Steinmauerner und 

FV-Info 2/2017



26

Plittersdorfer Aktiven am letzten Spieltag.

Ich bedauere nun sehr, dass ich die Jungs nicht weiter begleiten kann. Ich 
hätte es mir gewünscht, denn meine Arbeit ist noch nicht beendet. Doch 
leider lässt sich der Traineraufwand aktuell nicht mit meinem Beruf vereinba-
ren. Ich glaube aber, einen soliden Grundstein gelegt zu haben, auf dem die 
Jungs die Herausforderung Landesliga angehen können. Der Mannschaft 
und jedem einzelnen Spieler wünsche ich alles Gute, und bin mir sicher, 
dass ich einigen Spielern mal wieder über den Weg laufe…

Zum Schluss möchte ich mich recht herzlich bei Bernd Wichmann und 
Benedikt Zoller bedanken, die mich super unterstützt haben und immer gute 
Ratschläge hatten! So ein Trainerteam wünscht man sich! Danke Bernd, 
danke Benni!!!
Tschüss und hoffentlich bis bald,

Euer 
Sascha Weßbecher
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Tabelle A-Jugend
Platz 	 Mannschaft		  Spiele 	 G 	 U 	 V 	 Torverh. 	 Diff.	 Pkt.
1. SG Steinmauern	  	 22	 14	 3	 5	  57 : 27	 	 30	 45
2. SG Bad Rotenfels       	 22	 13	 5	 4	  54 : 34	 	 20	 44
3. 1. SV Mörsch	        		  22      	 13    	 4	 5	  62 : 30	    	 32	 43
4. SG SV Au am Rhein   	 22      	 10    	 7	 5	  52 : 39	    	 13	 37
5. SG Hörden	         		  22       	 9     	 7	 6	  36 : 31	     	 5	 34
6. SG Ötigheim	      		  22       	 9     	 5	 8	  51 : 50	     	 1	 32
7. SG Bühlertal	         		  22       	 8     	 4	 10	  35 : 36	    	 -1	 28
8. SG Ulm	          		  22       	 8     	 4	 10	  39 : 55	   	 -16	 28
9. SG Wintersdorf	         	 22       	 6     	 7	 9	  33 : 38	    	 -5	 25
10. SG Sandweier	         	 22       	 8     	 0	 14	  59 : 69	   	 -10	 24
11. FV Baden-Oos	         	 22       	 6     	 1	 15	  34 : 61	    	 -27	 19
12. SG Weitenung	         	 22       	 3     	 3	 16	  26 : 68	   	  42	 12
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B-Jugend
Bereits in den SG-Gesprächen stellte sich heraus, dass wir mit einem sehr 
kleinen Kader in die Saison starten würden.

Nach etlichen Abgängen versuchte das Trainerteam um Volker Glatt, Bernd 
Kelp und Daniel Frieböse (der in der Hinrunde aktiv war), aus dem sehr jun-
gen Team, das fast nur aus C-Jugend-Spielern bestand, das Beste heraus 
zu bekommen.

In den ersten Spielen der Saison zeigte sich bereits der Altersunterschied, 
dies zog sich auch durch die komplette Hin- und Rückrunde.
Fußball ist ein Teamsport, man gewinnt als Team und verliert zusammen. Da 
an den Trainingseinheiten nur sehr wenige Spieler teilnahmen, war es für 
das komplette Trainerteam aber sehr schwierig, eine Mannschaft zu bilden, 
die in der Saison bestehen kann. Nichtsdestotrotz haben wir unser Bestes 
gegeben und eine Mannschaft aufgestellt, die Potenzial besitzt und teilweie-
se auch zeigte, dass sie in ihrer Spielklasse bestehen kann. 

Das komplette Trainerteam hätte sich eine größere Auswahl an Spielern für 
die Saison gewünscht, um Ausfälle besser kompensieren zu können und et-
was mehr Konkurrenzkampf zu haben (der bekanntlich das Geschäft belebt). 
Aber Fußball ist eben auch kein Wunschkonzert, weshalb am Ende – mit 
acht Punkten aus 18 Spielen – der neunte und somit vorletzte Tabellenplatz 
heraussprang.

Das Trainerteam wünscht allen Spielern das Beste auf ihrem weiteren Wer-
degang. Verliert den Spaß am Fußball nicht, in der nächsten Runde kann 
sich das Blatt wieder wenden.

Euer Trainerteam der B-Jugend
Volker Glatt, Bernd Kelp, Daniel Frieböse
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Stehend von links: Trainer Volker Glatt, Melvin Maracek, Levin Bender, 
Patrick Nold, Quentin Fritz, Julian Schmitt, Lukas Kelp, David Weßbecher, 
Jürgen Lohmann, Trainer Bernd Kelp
Unten von links: Ali Hussein, Louis Steinbrunner, Lukas Knöpfel, Jannis 
Metz, Lukas Weßbecher, Yannik Köppel, Tristen Haas
Es fehlen: Sven Gruber, Hazem Zerkly und Esam Awad
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E-Jugend
Liebe Sportfreunde,

die Neuigkeiten zur E-Jugend lesen sich wie folgt: Die beiden Teams der 
Spielgemeinschaft mit Plittersdorf haben die Meisterschaft erfolgreich been-
det. Da wir in der Hinrunde mit beiden Mannschaften schwer in die Saison 
gestartet sind, war am Ende nicht mehr als ein sechster Platz für E1 und E2 
drin. Das ein oder andere Spiel hätten wir nicht verlieren dürfen – aber sei's 
drum! Die Bilanz der E1 fällt so aus: 6 Punkte, 21:34 Tore. Die E2-Bilanz: 7 
Punkte, 18:26 Tore. 

Bei der Hallen-Beziksmeisterschaft trat die E1 überzeugend auf und er-
reichte sogar das Halbfinale, wo man trotz starker Spiele leider knapp 
scheiterte. 

Nach einer guten Vorbereitung auf die Rückrunde mit guten Resultaten, 
gestalteten wir die Rückrunde erfolgreicher. Abermals landeten beide Teams 
auf demselben Platz, diesmal dem dritten! Die E1 holte zwölf Punkte (43:12 
Tore), die E2 sammelte zehn Zähler (16:19 Tore).

Nach der regulären Runde stehen noch weitere Termine an. Mit der E2 
fahren wir am 1. Juli zu einem Freundschaftsspiel nach Ötigheim, ehe am 
2. Juli E1 und E2 beim eigenen Sportfest in Steinmauern ihren Spaß haben 
sollen.

Nach dem eigenen Sportfest geht leider unsere schöne SG-Zeit – vorerst – 
zu Ende. In der Saison 2017/18 kann der FVS eine eigene E-Jugend stellen. 
Mit 19 Kindern werden wir am Start sein und erneut eine E1 und E2 ins 
Rennen schicken. 
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E1, von links: Max Knopf, Maxi Brenner, Maik Tscheppe, Luca Fritz, Oliver 
Schmidt, Elias Ebner, Lennis Weidle, Niklas Loris und Max Berger

E2, von links: Vanessa Huck (Trainerin), Jason Kondziela, Ferdinand Fritz, 
Till Kummer, Max Kresin, Daniel Detzel, Elias Fiolka, Fritz Schuller (Trainer) 
Unten: Luca Götz, Denis Topârcean, Wyatt Ochs, Justin Schuller
Liegend: David Helber

Sportliche Grüße
Fritz Schuller
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F-Jugend
Wir starteten unsere Rückrunde mit zwölf Kindern, die allesamt regelmäßig 
am Training teilnahmen. Jedoch war unser Training anfangs auch geprägt 
durch Querelen und Unstimmigkeiten unter den Kindern, so dass ein nor-
males Training teilweise nicht möglich war. Mehr Zeit verbrachten wir damit, 
Streitereien zu schlichten, so dass das eigentliche  Training zu kurz kam.

Nach einem klärenden Gespräch mit Eltern und Kindern, veränderte sich die 
Situation merklich zum Besseren und hält bis jetzt an; wir können uns wieder 
auf das Fußballspielen konzentrieren.

Fußballerisch stehen wir mit unserer F-Jugend recht ordentlich da und sind 
mit dem gezeigten Können voll zufrieden. Das bewiesen etwa unsere beiden 
Spiele gegen die E2. Im erstem Spiel konnten wir mit einem 4:4 vom Platz 
gehen. Auch das Rückspiel zeigte uns – trotz 4:6-Niederlage –, dass wir für 
die kommende E-Jugend-Runde gut gerüstet sind. Auf dieser guten Leistung 
können wir aufbauen.

Wir bereiten uns nun weiter auf die E-Jugend vor, bestreiten noch das ein 
oder andere Testspiel, so dass die Jungs schon mal ein Gefühl bekommen, 
was auf sie zukommt. 

Zum Saisonabschluss spielen wir am 2. Juli letztmalig als F-Jugend bei un-
serem Sportfest auf. Natürlich wollen wir viele Tore schließen und hoffen auf 
zahlreichen Besuch!

Insgesamt wechseln neun Kinder von der F- in die E-Jugend. Mit einem Ka-
der von 19 Kickern wollen wir dann diese neue Herausforderung angehen.
 
Sportliche Grüße 
Marco Willig
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Bambini
Liebe Sportfreunde,

eine wirklich überragende Frühjahrsrunde 2017 spielten unsere Nachwuchs-
stars. Beide Mannschaften –  der G1-Jahrgang 2010 und der G2-Jahrgang 
2011 und jünger – fegten fast alle Gegner vom Platz. Die Fortschritte in 
Technik, Spielverständnis und vor allem Teamgeist waren nicht zu überse-
hen. Stolz ist wohl der richtige Ausdruck für dieses tolle Team. 

Unglaubliche 23 Kinder der Jahrgänge 2010 bis 2013 umfasst der Bambini-
Kader. Ab Juli werden wir uns von neun Spielern verabschieden, die in die 
F-Jugend wechseln. Wir wünschen Euch weiterhin viel Spaß und Erfolg. Die 
Weichen im Bambini-Bereich für das nächste Jahr wurden bereits gestellt, 
wir werden auch weiterhin ein tolles Team haben. 

Insgesamt fünf Spieltage waren in dieser Saison zu absolvieren; bis auf den 
Spieltag in Ottersdorf stellten wir immer zwei Teams. Beide Teams waren 
super erfolgreich! Je nach Besetzung der Teams wurden die Gegner deutlich 
in ihre Schranken gewiesen. Teilweise nahm man unseren besten Spieler in 
Manndeckung, was den Gegnern aber auch nicht viel half. Es war wirklich 
toll anzusehen, wie unsere Mannschaft Fußball spielte.

Die Eltern der gegnerischen Teams fragten uns scherzhaft, was wir unseren 
Kindern in Steinmauern denn zu essen geben würden; die Schussstärke sei 
ja Angst einflößend…

Die Begeisterung der Spieler – zum ersten offiziellen Kunstrasentraining im 
Frühjahr kamen 19! – animiert auch andere Kinder im Kindergarten, so dass 
wir einen steten Zuwachs verzeichnen können. Sollte hier noch jemand un-
schlüssig sein: Kommt einfach mit eurem Nachwuchs vorbei und schnuppert 
mal rein!   

Wir trainieren jeden Freitag von 16.30 - 18.00 Uhr. Oder schaut beim Sport-
fest am 1. & 2. Juli auf dem Sportplatz vorbei, natürlich gehen wir unseren 
Heimspieltag top motiviert an! 

Sportliche Grüße,
Eure Bambini-Trainer

FV-Info 2/2017
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Der Jugendleiter berichtet
Steinmauerner Jugend am Scheideweg?

Liebe Fußballfreunde und Mitglieder des FVS,

in den letzten Wochen und Monaten standen viele Entschei-
dungen an. Solche, die den Steinmauerner Jugendfußball in 
eine „erfolgreiche Zukunft“ führen sollen. Ich kann Ihnen versi-
chern, dass der Jugendverwaltung alles daran liegt, diese 
Entscheidungen mit Augenmaß und Verantwortungsbewusstsein zu treffen.
 
Doch woraus besteht diese „erfolgreiche Zukunft“, an der wir basteln? Auf 
das Wesentliche reduziert, geht es weiterhin um einen Sportplatz voller 
Kinder und Jugendlicher, die mit Freude dem Ball hinterherjagen. Und die 
dort Trainer vorfinden, die – je nach Entwicklungsstand der Kicker – Spielge-
fährte, Motivator, Dompteur, Organisator, Taktikfuchs und Steuermann einer 
gesunden Trainingsbelastung sein sollen. Oft zeigt sich, dass wir an vielen 
Stellen nahe an unserem Ziel sind. Trotzdem gibt es auch immer was an 
verschiedensten Schrauben zu drehen.
 
Zum Positiven: Der Zulauf in den unteren Jugendbereichen ist groß, was 
zeigt, dass die dort aktiven Trainern einen tolle Arbeit leisten. Im mittleren 
Altersbereich, wo die Jahrgänge kleiner sind, konnte das Spielermangel-
Problem durch neu hinzugewonnene Kicker leicht abgeschwächt werden.

Bei der B-Jugend schließt sich Eigengewächs Björn Götz dem Trainerteam 
an und möchte zum Erfolg der Truppe beitragen. In der A-Jugend hat man 
sich nach der zweiten Bezirksliga-Meisterschaft hintereinander den Aufstieg 
in die Landesliga redlich verdient. Mit dem neuen Coach André Waltenber-
ger, der das Trainerteam Weßbecher/Zoller/Wichmann ablöst, hat man sich 
einen jungen und engagierten Trainer geangelt, der bis März 2018 an seiner 
B-Lizenz arbeitet. Wünschen wir André, Björn sowie allen Jugendtrainern 
und Jugendspielern eine erfolgreiche kommende Saison!
 
Dass es in der heutigen Zeit immer schwieriger wird neben Beruf und Fami-
lie auch noch Zeit für ein Ehrenamt im Fußballverein zu übernehmen, zeigt 
das Beispiel A-Jugend leider bestens: Vollblutfußballer Benedikt Zoller und 
Sascha Weßbecher führten mit viel Leidenschaft die A-Jugend im Team mit 
Bernd Wichmann zur nicht für möglich gehaltenen Meisterschaft. Nun müs-
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sen sie – beruflich bedingt – die reizvolle Aufgabe Landesliga in der Saison 
2017/2018 ablehnen. 

Für die ehrenamtlich geleistete Arbeit möchte sich der FV Steinmauern bei 
den vielen Trainern bedanken, die nach der Saison 2016/2017 aufhören 
oder eine Pause einlegen. Und denjenigen, die weiterhin in Amt und Würden 
sind, wünschen wir weiterhin viel Spaß und viel Erfolg! Über Unterstützung 
freuen auch sie sich immer!
 
Recht herzlich lädt die FVS-Jugend zum Sportfest am 1. & 2. Juli ein, wir 
freuen uns auf tolle Jugendturniere. Kommen Sie vorbei und erleben Sie die 
Faszination dieses tollen Sports! Auf eine erfolgreiche Zukunft.
 
Sportliche Grüße aus der Jugendabteilung 
Lukas Stößer
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AH-Mannschaft
Im zweiten Quartal des aktuellen Kalenderjahres war die AH in zahlreichen 
Spielen im Einsatz. Auf Großfeld hatte man Anfang April die spielstarke 
Mannschaft der Karlsruher Ärzte zu Gast, die in einem hitzigen Spiel erst-
mals mit 4:3 bezwungen werden konnte. Als Torschützen konnten sich dabei 
je zweifach Fritz Schuller und Claudiu Toparcian auszeichnen. 
Danach folgten sieben Spiele der Ü-35-Runde, die mit fünf Siegen, einem 
Unentschieden und nur einer Niederlage insgesamt erfolgreich gestaltet wer-
den konnten. 

Die Ergebnisse:
FV Steinmauern - Croatia Gaggenau 7:3 
FV Söllingen - FV Steinmauern 7:1 
SV Leiberstung - FV Steinmauern 2:5 
SV Sinzheim - FV Steinmauern 4:4 
FV Steinmauern - FV Rauental 11:4 
FV Steinmauern - VfB Bühl 4:1 
FV Steinmauern - Spvgg Ottenau 5:0

Als Torschützen konnten sich dabei Simon Giesler (11 Tore), Claudiu Topar-
cian (8), Fritz Schuller (5), Sascha Till (4), Jens Neubert (3), Thomas Zwick 
(2) sowie Raphael Käfer, Thomas Greschner, Manuel Kühn und Christian 
Tschuschke (je 1) in Szene setzen.
 
Die nächsten Einsätze der AH: 
01.07. ab 16.30 Uhr: Ü-40-Bezirksmeisterschaft im Rahmen des Sportfestes 
07.07. ab 18.30 Uhr: Ü-35-Turnier in Sandweier 
22.07. ab 13.00 Uhr: Ü-35-Turnier in Loffenau 
28.07. ab 18.00 Uhr: AH-Turnier beim SV AU/Rhein (Titelverteidiger)
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Der FVS hat einen neuen Schiedsrichter!
Name: 			  Lukas Kelp
Geburtsdatum: 	 06.04.2002
Wohnort: 		  Rastatt
Schiedsrichter seit: 	 2017
Vorbilder: 		  Meine Eltern
Hobbys: 		  Fußball, Skifahren, Schwimmen, Inter- 
			   nationalen Transfermarkt beobachten
Lieblingsvereine: 	 Bayern München, Real Madrid, 
			   Paris SG, 1899 Hoffenheim
Lieblingsspieler:	 James Rodríguez, David Alaba,  
		     	 Joshua Kimmich
Sonstiges: 		  B-Jugend Spieler des FVS
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Rhein-Saale-Assekuranz
Versicherungs-Service 

Ihr unabhängiger und neutraler 
Versicherungspartner in  

allen Versicherungsfragen

Rhein-Saale-Assekuranz
Versicherungs-Service

Gebhard Volz

76479 Steinmauern · Wiesenstraße 14
Telefon (0 72 22) 2 27 31

Fax (0 72 22) 2 97 01
E-Mail: info@rsa-net.de
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"Die waren mir einfach sympathisch"
Interview mit Stefan Hörig, 54, 
über den Steinmauerner Fußball der 80er Jahre 
und andere Geschichten.

 
Herr Hörig, Anfang der 80er Jahren wechselten 
Sie vom damals großen FC Rastatt 04 zum FVS – 
und das als Rastatter. Warum eigentlich?
Stefan Hörig: Der Sprung nach Steinmauern erfolgte schon nach der A-Ju-
gend-Zeit. Sie müssen wissen: Wir hatten beim FC 04 drei A-Jugendteams 
mit 40 Spielern! Alles hervorragende Kicker, trotzdem schaffte nur einer den 
Sprung in die 1. Mannschaft. Der Großteil schloss sich also irgend einem 
anderen Verein in der Umgebung an. 

Und Sie landeten beim FVS...
Ja, weil in der A-Jugend des FC 04 ein paar Steinmauerner Gastspieler aktiv 
waren; alles Leute, die gut Feste feiern konnten und fußballerisch was drauf 
hatten: Claus Wissler, Stefan Fettig oder Klaus Fütterer zum Beispiel. Als die 
nach der A-Jugend nach Steinmauern zurückkhehrten, bin ich mit. Die waren 
mir einfach sympathisch.

Wie kamen Sie in Steinmauern zurecht?
Prima, es ging sehr gesellig zu. Eigentlich hatte ich geplant, ein oder zwei 
Jahre zu bleiben. Am Ende wurden es acht. Dann wechselte ich zurück zum 
FC 04, kam aber kurz darauf erneut zum FVS.

Eine Zeit mit vielen Höhen. An welche erinnern Sie sich besonders gut 
zurück?
Die meiste Zeit waren wir sehr erfolgreich, meist unter den Top 5. Höhe-
punkte waren sicher der Sieg im Bezirkspokal 1987 und die Auftritte im 
südbadischen Pokal, unter anderem gegen den Freiburger FC. Und auch die 
unglücklich verlorenen Aufstiegsspiele gegen Kappelrodeck zähle ich zu den 
Highlights.

Gab's auch Tiefen?
Oh ja, als ich Anfang der Neunziger vom FC 04 nochmal zurückkehrte, 
hatten wir eine echte Seuchen-Rückrunde. Am Ende schafften wir den Klas-
senerhalt erst ein oder zwei Spieltage vor Schluss – obwohl wir nach der
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Hinrunde Erster oder Zweiter waren. Verrückt!

Verrückt, im positiven Sinn, waren bestimmt auch ein paar Ihrer Trainer, 
oder?
Ja, von den vielen, die ich in Steinmauern kennenlernte, waren da sicher 
welche dabei. Der Sandweierer Helmut Ullrich war so ein Spaßvogel. Ein 
früherer Mittelstürmer, mit allen Wassern gewaschen, der durchaus zu un-
orthodoxen Trainingsmethoden griff. Und nach dem Training wartete seine 
Freundin im Auto auf ihn. Der "fußballverrückteste" war sicherlich Peter 
Denzel. Mit ihm hatten wir die größten Erfolge.

Und welche Mitspieler sorgten für die größte Unterhaltung?
Bernd "Charly" Karle und Reinhard Walter haben mal mein Auto – einen 
alten Käfer, den ich von der Post übernommen hatte – am Kotflügel gepackt 
und während des Trainings weggetragen!

Wieso das denn?
Weil ich beruflich bedingt meist recht spät dran war, stellte ich meine Autos 
immer direkt vor dem Clubhaus ab. Meist schräg, weil ja eigentlich kein rich-
tiger Platz mehr frei war. Während eines Hartplatz-Trainings haben sich die 
Jungs dann gerächt und den Käfer direkt in den Durchgang zwischen Kabi-
nen- und Toilettentrakt geparkt. Das passte genau; ich brauchte eine halbe 
Stunde, um das Ding rauszuchauffieren. Ohnehin hat man sich gerne über 
meine Autos amüsiert; anfangs fuhr ich mit einem Fiat Spider vor, damals ein 
ulkiges Teil – heute wäre das wohl ein schöner Oldtimer.

"Im Clubhaus wackelten regelmäßig die Lampen", hat Herbert Wissler 
über diese Zeit mal gesagt. War's tatsächlich so wild?
Ja, es war eine wilde Zeit. Mit vielen tollen Menschen und Eindrücken. 
Anfangs musste ich mir schon deshalb an den Kopf langen, weil der ganze 
Ort nur so vor Spitznamen wimmelte. Ich bin ja in Rastatt aufgewachsen, 
da sprach man die Menschen so an, wie sie hießen. In Steinmauern aber 
hießen die Spieler so wie ihre Väter oder Onkel. Oder der Name hatte ir-
gendwas mit dem Beruf des Vaters zu tun. Und wenn es sonst nix gab, dann 
wurde erst der Nachname und dann der Vorname gesagt.

Irgendwann hatten Sie die wahrscheinlich drauf...
Klar, und die vergesse ich auch nicht. Kneckes, Charly, Hannel, Engländer, 
Bankpeter, Fit und, und, und. Das war eine tolle Truppe. Oder treue Fans wie 
Bahles & Felix, Schmutzer Franz, Tomescheidt Gerd oder Zimpfer Guscht, 
die immer um drei Meter versetzt neben dem Tor ihren Stammplatz hatten. 
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Mit den Jüngeren im Team – Rudi Zoller, Kurt Schwarz und Dieter Droth 
etwa – bildete ich die Faschingsclique. Wir hatten viel Spaß, auch bei den 
zahlreichen Ausflügen ins Allgäu oder sonstwohin. Und donnerstags nach 
dem Training spielten die Alten halt Dreierles oder "66"; wir Spieler eher 
"Fünferles". Das war ein Ritual. Tatsächlich saß man des Öfteren bis halb 
drei, drei im Clubhaus und diskutierte mit den vielen eingefleischten Fans 
auch noch das letzte Spiel aus. 

Sie galten als technisch versierter Angreifer. Was waren Ihre Stärken?
Ich habe mich einfach was getraut. Nach dem dritten oder vierten miss-
lungenen Dribbling habe ich halt trotzdem nochmal was riskiert, was nicht 
immer auf Zuspruch bei Mitspielern und Zuschauern stieß. Besonders an 
schlechten Tagen. Diese Spielart fehlt mir heute ein bisschen. Die Bereit-
schaft, das Eins gegen Eins zu suchen, vielleicht wie ein Robben oder Ribé-
ry, ist seltener geworden.

Wobei sich der Fußball auch verändert hat.
Das stimmt! Früher gab es einen Libero, zwei Verteidiger und einem Vor-
stopper, die immer am Mann blieben. Man wusste schon vorher, wer einem 
90 Minuten lang hinten reingrätschen würde.

Wer hielt Ihnen den Rücken frei?
Auf der rechten Seite hatte Steinmauern vor allem zwei Top-Verteidiger, mit 
denen ich zusammenspielen durfte: Kurt Schwarz und Gerold Unser. Kurt 
war eine Klette und Gerold war ein echtes Laufwunder, der sich auch stark 
in die Offensive einschaltete. Ihn konnte man wunderbar in die "Gasse" 
schicken. Wir waren ein hervorragendes Gespann. Quasi blind verstand ich 
mich auch mit Claus Wissler. Reinhold Peter und Kai Lachermaier waren 
ebenfalls überragende Stürmer. Generell hatten wir viele gute Typen. Das 
war schon eine tolle Zeit, die ich nicht missen möchte.
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Der FVS gratuliert Lilli & 
André Grünbacher zur Hochzeit

Im Ötigheimer Rathaus fand am 17. Juni eine Trauung mit zahlreichen Gä-
sten statt, zu der auch viele FVS-Aktive und Freunde geladen waren.

Unser 2. Vorstand André Grünbacher und seine Lilli gaben sich dort das Ja-
Wort. Anschließend wurde der Freudentag im Rantastic in Haueneberstein 
entsprechend lange und unterhaltsam gefeiert. 

Dem glücklichen Brautpaar wünschen Verwaltung und Aktive des FV Stein-
mauern alles Gute für die gemeinsame Zukunft!
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Nachspielzeit
11 Fragen an Benedikt Zoller 
(27, FVS-Kapitän und Metzgermeister)

Welchen ehemaligen KSC-Spieler bewun-
derst du?
► a) "Icke" Hässler
b) "Euro Eddie" Schmidt
► c) "Iron Maik" Franz

Was machst du in deiner Freizeit am lieb-
sten?
a) Mit den Jungs einen heben gehn
b) Mit meiner Freundin eine romantische Ko-
mödie schauen
► c) Als Metzger hat man keine Freizeit

Welchen Verein unterstützt du in der Bun-
desliga?
a) Borussia Dortmund
► b) Hertha BSC Berlin
c) VfB Stuttgart

Mit wem würdest du gern mal einen roman-
tischen Abend verbringen?
► a) Megan Fox
b) Angela Merkel
c) Uwe Kleinschmidt

Was darf bei dir im Kühlschrank niemals 
fehlen?
► a) Bier
► b) Eine große Auswahl an Zollerwurst
c) Um die Einkäufe kümmert sich meine Mama

Was imponiert dir am meisten am FVS?
► a) Der große Zusammenhalt
b) Die erfolgreiche Jugendarbeit
c) Der neue Kunstrasen

Welches Spiel hättest du gerne live im 
Stadion erlebt?
a) 1993, KSC - Valencia (7:0, das Jahr-
hundert-Spiel!)
► b) 2014, Deutschland - Argentinien 
(1:0, Weltmeister!)
c) 2016, Stuttgart - Wolfsburg (1:3, Stutt-
gart steigt ab)

Was fehlt dem FVS noch zu einer Spit-
zenmannschaft?
► a) Zeit zum reifen
► b) Mehr erfahrene Spieler
c) Ein kompetenter Kapitän

Was machst du, wenn es mal nicht 
mehr für die erste Mannschaft reicht?
a) Die Karriere in der "Zweiten" ausklingen 
lassen
► b) Den FVS-Ultras beitreten
c) Ein Sabbatjahr, danach Karriere als 
Trainer

Was ist dein Lieblingsessen?
a) Wurstweck im Clubhaus
b) Edelfischsalat im Buon Gusto
► c) Original Zoller-Spanferkel

Was ist auf dem Platz deine größte Stärke?
► a) Unermüdlicher Einsatz
b) Schusstechnik
c) Absoluter Durchblick
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Wir gratulieren 
recht herzlich

zum 70. Geburtstag:
Hans Schmidt am 14.04.1947

Manfred Bollweber am 06.05.1947

zum 71. Geburtstag:
Hans Maracek am 19.05.1946

zum 73. Geburtstag:
Karl-Heinz Fettig am 15.05.1944

zum 74. Geburtstag:
Gerhard Spehr am 13.05.1943

zum 77. Geburtstag:
Rolf Becker am 27.04.1940

zum 78. Geburtstag:
Hermann Seitlinger am 15.05.1939

zum 82. Geburtstag:
Bertold Unser am 24.04.1935

Karl Nold am 03.06.1935

zum 83. Geburtstag:
Alois Deck am 29.05.1934

zum 90. Geburtstag:
Leo Wissler am 21.04.1927
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Hertweck GmbH
           Gipser- & Stuckateurbetrieb

(0 72 22) 10 47 90 · Fax 15 18 68
Handy: (01 72) 7 21 37 96

E-Mail: info@gipser-hertweck.de
                    Anschrift: Steinäcker 19, 76479 

Steinmauern
                Wir beraten Sie gerne kostenlos und  
                unverbindlich zu folgenden Arbeiten:· Trockenbau · Altbausanierung· Innen-, Außenputz · Vollwärmeschutz· Fassadenanstriche · Gerüstbau· Gerüstverleih

Mehr Infos auch unter: www.gipser-hertweck.de
Alle anderen Arbeiten auf Anfrage
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